
Tierisch engagiert: Anpacken auf dem Gnadenhof 

Am 29. Juli 2024 traf sich ein hochmotiviertes Team der SIS-Sparkassen-

Immobilien-Service-GmbH für einen sozialen Team-Tag auf Gut Aiderbichl in 

Iffeldorf. An diesem Tag engagierten sich 20 Mitarbeiter*innen des 

Unternehmens ehrenamtlich für den Tierschutz. Einige von ihnen brachten ihre 

Kinder zur Unterstützung mit, sodass insgesamt acht Kinder am ersten Tag der 

Sommerferien ebenfalls tatkräftig mitanpackten. 

Social Day 
29.07.2024 

SIS-Sparkassen-Immobilien-Service 
GmbH auf Gut Aiderbichl - Iffeldorf 



Seit dem Jahr 2001 engagiert sich Gut Aiderbichl leidenschaftlich für den Schutz 

und das Wohl der Tiere und ist damit zu einer bedeutenden Institution für den 

Tierschutz in ganz Europa geworden. Mittlerweile leben in 6 europäischen 

Ländern über 6.000 gerettete Tiere. Auf dem 155 Hektar großen Gelände von 

Gut Aiderbichl Iffeldorf haben rund 300 gerettete Tiere ein sicheres und 

geborgenes Zuhause bis an das natürliche Lebensende gefunden. Darunter 

zahlreiche Katzen, Hunde, Pferde, Esel und Rinder. 

Der Social Day begann mit einer herzlichen Begrüßung durch das Team von Gut 

Aiderbichl, das den Freiwilligen eine Einführung in die anstehenden Aufgaben 

gab. Die Gruppe wurde in kleinere Teams aufgeteilt, die sich verschiedenen 

Aufgaben widmeten, um die Tiere zu versorgen und das Gelände zu pflegen. 

Eine der ersten Aufgaben bestand darin, bei den 

Ziegen auszumisten. Ein Ziegenbock freute sich 

besonders über die Besucher*innen, wollte von 

diesen jedoch lieber gestreichelt werden als 

beim Ausmisten zuzusehen. Trotz dieser 

kuscheligen Ablenkung gelang es dem Team, 

den Stall gründlich zu säubern und für die Tiere 

wieder eine angenehme Umgebung herzustellen. 

 

 

  



Parallel dazu machte sich ein weiteres 

Team daran, die Katzenunterkunft zu 

reinigen. Auch hier wurde kräftig 

angepackt und die großen 

Glasscheiben geputzt, der Boden 

gewischt und Katzenklos gereinigt. Die 

Katzen selbst blieben dabei völlig 

unbeeindruckt und hielten entspannt 

ihre Schläfchen, während die 

Freiwilligen emsig arbeiteten. 

Ein kleines Mini-Pony benötigte während der Hufpflege besondere 

Aufmerksamkeit. Ein Mitarbeiter-Kind hielt das Pony geduldig fest, während die 

Hufpflegerin sich um die Hufe kümmerte. Anschließend wurden die Ponys auf die 

Weide geführt. Da sich einige der Tiere nicht miteinander vertragen und 

aufgrund der großen Anzahl an Tieren, werden die Weiden abwechselnd genutzt.  

Dieses sorgfältig geplante Weidemanagement verhindert Konflikte und sorgt für 

das Wohlbefinden der Tiere. Auch aufgrund des heißen Wetters konnten die Tiere 

an diesem Tag nicht allzu viel Zeit auf der Weide verbringen sondern mussten 

nach einer gewissen Zeit wieder zurück in die kühleren Ställe geführt werden.  



Neben dem Führen auf die Weide stand auch die Fellpflege der Ponys auf dem 

Programm. Mit Striegel und Bürste ausgerüstet, kümmerten sich die Freiwilligen 

um das Fell der Tiere, was nicht nur der Hygiene, sondern auch dem 

Wohlbefinden der Ponys dient. 

Die Ställe der anderen Tiere wurden 

ebenfalls ausgemistet. Diese harte, 

aber notwendige Arbeit wurde mit 

viel Einsatz und Energie 

durchgeführt, um den Tieren 

saubere und komfortable 

Unterkünfte zu bieten. 

 



Zwei Mitarbeiterinnen waren dafür 

zuständig, das Futter für die Tiere 

anzumischen. Für jedes Tier gab es 

individuelle Rezepte, die sorgfältig beachtet 

werden mussten. Die Freiwilligen mischten 

verschiedene Futtermittel zusammen, um 

sicherzustellen, dass jedes Tier die 

optimale Ernährung erhielt, die seinen 

spezifischen Bedürfnissen entsprach. Diese 

Aufgabe erforderte besondere Sorgfalt und 

Aufmerksamkeit.  

Eine weitere Herausforderung des Tages 

war das Einfangen der Lamas von der 

Weide und deren Rückführung in den Stall. 

Diese Aufgabe erforderte Geschick und 

Geduld, da die Lamas oft ihren eigenen 

Kopf haben und nicht immer kooperativ 

sind. 

 

Zu guter Letzt verteilte 

das Team Kies auf einem 

frisch gepflasterten Weg 

und kehrte die Fläche, 

um das Gelände sauber 

und sicher zu halten. Bei 

brütender Hitze keine 

leichte Aufgabe. 



Der Social Day der SIS-Sparkassen-Immobilien-Service-GmbH auf Gut Aiderbichl 

war ein voller Erfolg. Die Freiwilligen konnten nicht nur tatkräftig helfen, sondern 

auch wertvolle Erfahrungen im Umgang mit Tieren und der Pflege eines solchen 

Hofes sammeln. Die positive Stimmung und das Engagement aller Beteiligten 

trugen dazu bei, dass dieser Tag sowohl für die Menschen als auch für die Tiere 

eine bereichernde Erfahrung war. 

Die Unterstützung durch die Mitarbeiter und ihre Kinder zeigt, wie wichtig 

soziales Engagement und Teamarbeit sind. Der Einsatz für den Tierschutz und 

das Wohl der geretteten Tiere auf Gut Aiderbichl war ein tolles Erlebnis für alle 

Beteiligten und wird allen noch lange in Erinnerung bleiben. 

Nach einem arbeitsreichen Tag gab 

es zum Abschluss eine informative 

Führung über den Hof. Ein 

Mitarbeiter von Gut Aiderbichl 

führte die Gruppe über das 

Gelände und erzählte allerlei 

Wissenswertes über die Geschichte 

und die Philosophie von Gut 

Aiderbichl im Allgemeinen.  

Besonders interessant waren die Geschichten über einige der geretteten Tiere. 

So erfuhren die Teilnehmer Details über das Leben und die Rettungsgeschichten 

von einigen der Pferde, Hunde und Rinder, die auf dem Hof leben. Diese Einblicke 

vermittelten den Freiwilligen ein tieferes Verständnis für die wichtige Arbeit von 

Gut Aiderbichl und die Auswirkungen ihres Engagements auf das Leben der 

Tiere. 

 


